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Bem/AusHiuk_

• Tatsächlich gilt für aug
.

⑦ Funktionalanalysis)

bat. Norman Hill und III. III

auf IR
"
innen : Eser:(

„q > o
Pettit Seif,d) net. . Raum und
M c- ✗

.

Ein Punkt ✗ C- ✗ heißt
mit Randpunkt-a.tl , wenn für
411×11 c- AHM c- 41411 HER

"

jede Umgebung U von ✗ gilt
dir - egal welche Norm wir (Un MIT0 und Un /XIM) -1-0.
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-
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Mengen . heißt der Raid von M .

• Das gleiche gilt für bd .
endlich dimme .

ß•• Achtung : Das gilt nicht in
* - din V Ren

.



" "" "" "" ⑦

µ
"

und MEX . Dann gilt
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